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Am Wochenende laden attraktive Gärten zum Verweil n ein 

"Tag der offenen Gärten" in der 

sem Jahr nahezu alle unserer 
250 Sorten." 

An beiden Tagen werden 

Bibe1garten Barth 

Barth - Am 25. und 26.Juni fin­
det die Aktion"Offene Gärten in 
M-V" statt. Auch im landkreis 
NVP sind zahlreiche Gärten be­
teiligt. Das Barther Bibelzen­
trum nimmt die Aktion zum An­
lass für ein besonderes Pro­
gramm. Am 26. Juni erwartet 
der Bibelgarten in der Sundi­
schen Straße ab 14Uhr die Besu­
cher zu Information und Garten­
führung, Musik und kulinari­
schen Genüssen. Natürlich kom­
men hier auch Gartenkräuter 
zum Einsatz. Es gibt Kaffee und 
Kuchen. Ein Büchertisch präsen­
tiert PUanzenbücher. Um 16 
Uhr wird dem Barther Bibelgar­
ten die Plakette des kirchlichen 
Gartennetzwerkes "Hortus Oe­
cumenicus" feierlich überreicht. 
Im Anschluss führt die Diplom­
gartenbau-Ingenieurin Anette 
Lukesch durch die Anlage. Musi­
kalisch wird der Nachmittag 
von einem Blechbläserkreis um­
rahmt. Auch für die kleinen Gar­
tenbesucher ist gesorgt. Der Ein­
tritt ist frei, Spenden sind will­
kommen. 

In den vergangenenJahren ist 
die Zahl der Bibelgärten in der 
Bundesrepublik auf mehr als ein­

. hundert gewachsen. Der Bibel­
garten Barth wurde vor zehnJah­
ren zusammen mit der Ausstel­
lung des Bibelzentrums eröffnet 
und ist zu den Öffnungszeiten 
des Hauses zu besichtigen. 

Programm am Sonntag, dem 
26. Juni: ab 14 Uhr - Gartenge­
nuss, Kräutertee und Bibelsup­
pe; ab 15 Uhr - Musik, Kaffee, 
Kuchen Co; ab 16 Uhr- feier­
liche Zertifizierung des Barther 
Bibelgartens mit Plakettenüber­

gabe des Gartennetzwerkes Hor­ des Hauses Heckrnann-Rehfeld fenen Gartens findet am 25. und 
tus Oecumenicus; ab 16.30 Uhr präsentieren und die Gaumen 26. Juni in Alt Guthendorf bei 
- Gartenführung. der Besucher mit selbstgebacke­ Familie Topp auf dem Gutshof I 
Das Ende der Veranstaltung nem Kuchen verwöhnen. Übri­ statt. Die Veranstaltung läuft 
wird gegen 18 Uhr erwartet. gens gibt es auch hier außerge­ von 10 bis 18 Uhr; es gibt Kaffee 
Info unter 038231/ 77662. wöhnliche eukreationen wie und selbstgebackenen Kuchen 

den Rosenküchle, denn Rosen­ sowie die eine oder andere Klei­
Rosengarten Semlow blätter geben neben den vielfälti­ nigkeit aus dem Lehmbackofen 

gen Düften auch feine Aromen­ im Garten. Der Eintritt ist frei. 
Semlow - Zum Tag der offenen sowohl für Essbares als auch für Pfarrgarten Starkow 

Starkow - Auch der Pfarrgarten 
Starkow lädt zum "Tag der offe­
nen Gärten" ein. Er ist für Besu­
cher jeweils von 10 bis 19 Uhr 
geöffnet. Sie erwartet eine denk­
malgeschützte historische Gar­
tenanlage mit alten Obstbäu­
men, Laubengang, Bienenhaus, 
Staudengarten und einem Nutz­
garten, wie aus Großmutters Zei­
ten. Zur Rosenblüte im Juni ist 
der Garten besonders reizvoll, 
umrahmt wird die Königin der 
Blumen vom prächtigen Ritter­
sporn, Astilben, Pfingstrosen 
und blühendemjasmin. Zahlrei­
che kulturelle Veranstaltungen Der Garten des Niederdeutschen Bibelzentrums. Foto: BZ 

Gärten am nächsten Wochenen­
de dreht sich im Rosengarten 
der Familie Heckrnann-Rehfeld 
"Am Pflanzgarten in Semlow 
wieder alles um die Rose. 

"Im vierten Jahr sind unsere 
Besucher daran gewöhnt, dass 
sich meine Frau als Rosenexper­
tin für jeden Einzelnen und sei­
ne Fragen die notwendige Zeit 
nimmt", berichtet Wolf Rehfeld. 
"Auf Grund des vorangegange­
nen guten Wetters blühen in die­

Nachbarn und Freunde der Fa­
milie die Neuheiten der Rosen­
tau-Keramik in der Werkstatt 

bereichern das Gartenjahr. 
Getränke. Daher: Probieren und Am Samstag, dem 25. Juni, fin­
überraschen lassen! det um 14 Uhr eine Gartenfüh­

"Selbstverständlich ist der Ein­ rung über "Pfingstrosen und an­
tritt frei. Auch das gehört inzwi­ dere Raritäten im Pfarrgarten 
schen zur Tradition. Die Gesprä­ Starkow" staU und um 19 Uhr 
che mit unseren interessierten können sich die Gäste in der St. 
Besuchern sind viel mehr wert. Jürgen-Basilika bei einem Kon­
Schließlich erhalte ich an den zert der Wolga-Kosaken "Von 

der femen Heimat" begeistern beiden Tagen viele Ideen und 
lassen. Der Sonntag beginnt umAnregungen, wie das eine oder 
10 Uhr mit einem Gartengottes­andere vielleicht noch besser ge­
dienst, daran schließt sich umlingen könnte", so Ulrike Heck­
11 Uhr eine Gartenführung zum mann. Das Gespräch mit der Fa­
Thema "Rittersporn - der blaue milie Heckmann-Rehfeld führte 
Schatz der Gärten" an. Auch für Mario M. Müller. 
das leibliche Wohl ist gesorgt 

Gutshof Alt Guthendorf An beiden Tagen wird von 13 
Uhr bis 18 Uhr Kaffee und selbst­

Alt Guthendorf- Ein Tag des of- gebackener Kuchen angeboten. 


